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Liebe Volkmarshäuser und Volkmarshäuserinnen, S e i t e  | 2 

wir befinden uns auf der Zielgeraden - am 

8. September 2018 findet unser Dorffest 

2018 statt. Es gab viele Anfragen, warum 

gerade 2018 als "Jubiläumsjahr" für eine 

1000-Jahrfeier gewählt wurde, und ich 

musste viele Male erklären, dass unser 

Dorffest keine belastbare Urkunde zum 

Anlass genommen hat, das Fest zu bege-

hen, sondern dass es unser Wissen um 

eine mindestens tausendjährige Sied-

lungsgeschichte ist, an die unser Fest er-

innern möchte. Dies ist bei allen Anfra-

gern verstanden worden und alle wünsch-

ten uns Glück für unseren großen Tag 

und für die Zukunft von Volkmarshau-

sen. 

Alle Vereine, die Feuerwehr, der Kinder-

garten und ganz viele Bürger werden mit-

machen - unsere Volkmarshäuser Ge-

meinschaft ist durch die Vorbereitungen 

zum Dorffest schon gewachsen und da-

rauf können wir stolz sein. 

Im Frühjahr gab es zwei Aktionen, unser 

Dorf zu verschönern: zum einen richtete 

die Kinderfeuerwehr mindestens 15 

Blühstellen in Volkmarshausen ein, zum 

anderen hatte Stephan Becker insgesamt 

400 Tüten mit Sonnenblumensamen ge-

spendet, die in der letzten Ausgabe des 

Volkmarshäuser Blattes verteilt wurden. 

Es sind fast alle Sonnenblumensamen 

ausgesät worden, manche haben nicht al-

les richtig gemacht beim Aufziehen der 

jungen Pflanzen und mussten nach säen - 

heraus kam auf jeden Fall eine große An-

zahl von Sonnenblumen, die seit Ende 

Juli wunderschön und stolz blühen. 

Wir wussten sehr bald, dass der An-

spruch, mit den blühenden Sonnenblu-

men ins Guinessbuch der Rekorde zu 

kommen, ein wenig zu hoch gegriffen 

war. Deshalb entschloss sich eine Jury 

von 6 Personen Anfang August - auf An-

regung von Elli Bode - durchs Dorf zu ge-

hen, um die Blühstellen der Kinderfeuer-

wehr und die blühenden Sonnenblumen 

zu begutachten. Leider hatten viele Blüh-

stellen unter der starken Hitze- und Tro-

ckenperiode stark gelitten, die Sonnen-

blumen leuchteten jedenfalls groß und 

mächtig daher, sodass wir uns überra-

schen lassen, welche Auswertung auf 

dem Dorffest bekannt gegeben wird und 

wie die Prämierung der Sonnenblumen-

züchtung ausfallen wird. Seien Sie ge-

spannt - es wird auf jeden Fall ein "Volk-

marshäuser Buch der Rekorde' geben, in 

der unsere Aktion eingetragen wird! 

Es gibt noch eine große Bitte der Arbeits-

gruppe Dorffest: alle Volkmarshäuser, 

die eine Volkmarshäuser Fahne besitzen, 

werden gebeten, dieses rauszuhängen. Es 

kann auch bereits einige Tage vorher 

durch die Fahne auf unser Fest hinweisen 

- deshalb flaggen Sie bitte an Ihrem Haus, 

wenn Sie dies können; der Dorfladen hat 

sicherlich noch einige Fahnen zu verkau-

fen. Und Jan Gutzeit hat auch eine Be-

stellaktion initiiert. 

Schon jetzt sei den Bürgern und Anwoh-

nern des Dorffestes gedankt, die am Wo-

chenende 8./9. September mit einigen 

Einschränkungen vorlieb nehmen müs-

sen! 

Machen Sie mit und freuen Sie sich auf 

die Volkmarshäuser Gemeinschaft - dann 

wird unser Volkmarshausen ein Dorf der 

Zukunft sein! 

 

Ihre Gudrun Surup 

(Ortsbgm.) im Namen des Ortsrats
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„Waldesnacht, du wunderkühle, 
die ich tausend Male grüß; 

nach dem lauten Weltgewühle, 
o, wie ist dein Rauschen süß. 

Träumerisch die müden Glieder 
berg ich weich ins Moos 

und mir ist, als würd ich wieder 
all der irren Qualen los.“ 

 
 

Wenn Sie hören wollen, wie die Verto-

nung dieses schönen Liedes klingt, 

dann kommen Sie zu den Flaxtönen. 

 

Wenn Sie wissen wollen, wie es weiter-

geht in der Waldesnacht, dann kommen 

Sie zu den Flaxtönen! 

 

Wenn Sie Lust haben, solche oder auch 

ganz andere Lieder zu singen, dann 

kommen Sie zu den Flaxtönen. 

 

Unser Chor bietet ein Repertoire von 

klassischen Chorsätzen bis zu Pop-

songs und wir freuen uns über alle, die 

mitmachen wollen. 

 

Ganz besonders geht diese Einladung 

an die Männer, ob Bass oder Tenor – 

wir brauchen Sie. 

 

Geprobt wird Montagabend von 20:00-

21:30 im Dorfgemeinschaftshaus in 

Volkmarshausen. 

Bis bald! 

 

Informationen sind wie immer zeitnah 

auf der Homepage 

 http://www.flaxtoene.de zu finden. 

 

 Sybille Noack 

http://www.flaxtoene.de/
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Sommerfahrt des DRK-OV Schede-

tal auf den Brocken 

Am 21. Juli 2018 führte der DRK-

Ortsverein Schedetal eine Reise zum 

Brocken im Harz durch.  

 

 

 

 

 

 

Um 07:30 Uhr starteten wir in Volk-

marshausen, danach in Gimte und He-

meln. Mit dem Reisebus ging die Fahrt 

nach Werningerode. Dort wartete der 

dampfbespannte Traditionszug mit 

Platzreservierung auf uns. Gegen 

10:45 Uhr war Abfahrt des Zuges, 

während der Fahrt ergaben sich 

schöne Ausblicke auf die Harzer 

Landschaft. Bei Zwischenstopps an 

verschiedenen Stellen konnte man 

aussteigen. Kurz nach 13:00 Uhr er-

reichten wir den Gipfel.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Museum im Brockenhaus lud zur 

Besichtigung ein. Im Brockenhaus be-

stand die Möglichkeit, wie auch im 

Brockenhotel oder beim Brockenwirt, 

die bekannte Erbsensuppe oder andere 

Gerichte zu ordern. Das gute Wetter 

am Reisetag lud auch zu einem klei-

nen Spaziergang auf dem Gipfel ein. 

Die Rückfahrt nach Werningerode 

startete gegen 15:00 Uhr. Nach An-

kunft dort gegen 16:50 Uhr ging es in 

zügiger Busfahrt zurück nach Hause. 

 

 

 

 

 

 

 

 



Bericht des DRK Ortsvereins S e i t e  | 5 

 

Grillnachmittag des DRK-Ortsver-

eins Schedetal 

Am Sonnabend, den 29. Juli 2018 war 

es wieder soweit, der DRK-Ortsverein 

Schedetal lud zum Grillfest ein. 

 

 

 

 

 

 

 

Ort war wieder die Grillhütte bei He-

demünden. Nachdem wir uns bei Kaf-

fee, Kuchen und leckeren Grillgut ge-

stärkt hatten, hatten wir viel Spaß 

beim Quiz und Geschicklichkeitsspie-

len.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gut gelaunt fuhren wir wieder nach 

Hause. 

 

der Vorstand des DRK Ortsverein. 

 

Ihre Gudrun Surup 
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Liebe Volkmarshäuser, liebe Kids, 

Wie ihr alle wisst steht das Dorffest vor 

der Tür -die Planungen sind auf der Ziel-

geraden - und natürlich sind wir auch da-

bei und ihr könnt euch auf tolle Aktionen 

freuen… 

Kommt mit uns auf eine Zeitreise. Bei 

uns könnt ihr die Feuerwehrgeschichte 

der letzten Jahrzehnte nicht nur an-

schauen, sondern auch anfassen. Für die 

Kids haben wir viele verschiedene Akti-

onen geplant. Natürlich werden die gro-

ßen roten Autos nicht fehlen. In die Rolle 

des Feuerwehrmannes /-frau schlüpfen 

und mit Wasser löschen. Nach dem 

Motto „Die kleinen ganz GROSS “-sich 

wie ein richtiger Feuerwehrmann /-frau 

fühlen- das hat doch was oder? 

Es ist für jede Altersgruppe was dabei. 

Ob es für Kids, Jugendliche oder aber 

auch für die Älteren unter uns. Es ist 

nicht mehr lange, ihr könnt euch auf ei-

nen tollen Tag auf dem Dorffest am 

08.09.18 mit uns freuen. Kommt und 

schaut selber was ihr alles entdecken 

könnt. Ihr findet uns zwischen Kastanie 

und Schedebrücke. Wir freuen uns auf 

DICH! 

 

 

 

 

 

Was bisher geschah… 

Das Jahr geht in schnellen Schritten und 

der Sommer ist schon fast vorbei. An-

fang August ging es nach Hemeln zur 

Weserbeleuchtung. Dort haben wir bei 

der Schlauchbootralley teilgenommen 

und den 4. Platz belegt. Es war sehr 

knapp, es lagen nur Sekunden zwischen 

den einzelnen Platzierungen. Wir haben 

1,36 Minuten gebraucht, um mit neun 

Personen die Weser zu überqueren und 

zurück. Der 1. Platz schaffte es in 1,32 

Minuten. 

Was war noch los bei der Feuerwehr? 

Einsätze gab es auch einige. Zwei Brand-

meldeanlagen- Alarmierungen in den 

Firmen im Industriegebiet. Mehrere um-

gefallene Bäume im Schedetal in Rich-

tung Mielenhausen und auf der Volkmar-

shäuserstraße Richtung Gimte. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Bericht der Feuerwehr Einsatzabteilung S e i t e  | 7 

 

Wir bilden uns ständig fort 

Insgesamt 5 Kameradinnen und Kamera-

den durften an einer Unterweisung im 

Bereich Fahrsicherheit teilnehmen. Es ist 

wichtig sich mit dem Fahrzeug vertraut 

zu machen und zu wissen wo die Gren-

zen sind.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Fahrer im Einsatzfall steht unter 

enormen Druck. Er muss das Fahrzeug 

und die Mannschaft im Alarmfall heile 

an den Einsatzort bringen. Dabei kommt 

es manchmal auf jede Sekunde an. Das 

Ganze fand im Weserpark fand. Sie wur-

den vor die verschiedensten Aufgaben 

gestellt. Langsam angefangen von einen 

Slalomparcour vorwärts…was sich im 

ersten Moment einfach anhört, aber nicht 

ganz so einfach ist. Es ist schon was an-

deres in einem 6,4 m langen und 2,5 m 

breiten LKW zu sitzen zum Vergleich zu 

einem PKW. Danach das ganze rück-

wärts. Wenden in 3 Zügen auf engsten 

Raum, rückwärts einparken in verschie-

denen Varianten und vieles mehr. Wir 

haben uns den unterschiedlichsten Auf-

gaben und Situationen gestellt, die uns 

jeder Zeit ereilen können. Es wurde auch 

eine Alarmfahrt demonstriert. Unter 

Blaulicht und Horn musste man durch 

eine enge Passage fahren und eine Ge-

fahrenbremsung machen. Dabei mussten 

sich die Teilnehmer überwinden das 

Bremspedal auch mal schlagartig zu be-

tätigen. Bis erst einmal 7,5 t stehen blei-

ben vergehen schon mal ein paar Meter. 

Es war die Erste Unterweisung in der Art 

für die Feuerwehren der Stadt Hann. 

Münden. Es wird spätestens nächstes 

Jahr eine Wiederholung geben. Für Ihre 

Sicherheit sind wir für Sie da! 

 

Ihre Freiwillige Feuerwehr Volkmars-

hausen 

Ortbrandmeisterin Carina Marschall 
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                            Wir machen das  

                                      Leben bunter! 

Liebe Volkmarshäuser Kinder 

 

Die Sommerferien sind vorüber und 

bei uns geht es auch wieder rund. Wir, 

das ist die Kinderfeuerwehr hier in 

Volkmarshausen, haben bereits schon 

den ersten Wettbewerb hinter uns.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am 5. August waren wir zum 10. Ge-

burtstag der Kinderfeuerwehr Varlo-

sen / Löwenhagen eingeladen.  

 

Mit einer kleinen Übung und weiteren 

verschiedenen Aufgaben konnten die 

Kinderfeuerwehren ihre Geschicklich-

keit beweisen. Ein großer Spaß für 

alle. 
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Die Zeit bis zu den Herbstferien wer-

den wir nutzen um manche Dinge zu 

erleben und viel Spaß haben. Am 01. 

September nehmen wir an den Ge-

schicklichkeitsspielen der Kinderfeu-

erwehren im Landkreis Göttingen teil. 

Diese finden in Tettenborn / Bad 

Sachsa statt. Das Volkmarshäuser 

Dorffest wird von uns mit einem Stand 

bereichert, eine Nachtwanderung steht 

genauso auf dem Programm wie Spiel, 

Spaß und Spannung. 

Aber was machen wir in der Kinder-

feuerwehr genau? 

Liebe Eltern, lasst euch nicht durch 

das Wort Feuerwehr erschrecken. Wir 

schicken die Kinder nicht zum Einsatz 

oder zu einer Hilfeleistung. Im Vor-

dergrund unserer Arbeit steht die Kin-

der mit viel Spaß zu begeistern. Be-

geistern für die Sache Feuerwehr. 

Nach der Zeit in der Kinderfeuerwehr 

kommt eine neue Ära. Die Jugendfeu-

erwehr. 

Aber bis dahin ist es ein langer Weg. 

Diesen Weg gehen wir mit einer al-

tersgerechten Dienstgestaltung. Im-

mer darauf bedacht, dass die Kids die-

ses umsetzen können. Vom Kamerad-

schaftssinn, über Gruppenarbeit bis 

hin zum „Hey anderen Menschen hel-

fen macht ja sogar Spaß“! 

Also liebe Eltern, hat euer Sohn / eure 

Tochter im Alter von 6 Jahren Lust 

und Laune auf alle Dinge die oben ge-

nannt worden sind, dann findet ganz 

schnell den Weg zu eurer Kinderfeu-

erwehr hier in Volkmarshausen. 

Jeden Mittwoch erwarten Hannelore 

Brill und Karsten Schüßler „Ihre Kin-

der“ um 16:30 Uhr am Feuerwehrhaus 

im Lausewinkel. Überzeugt euch doch 

bei den ersten Besuchen einmal selbst 

über die Durchführung unserer Grup-

penstunden und kommt gemeinsam 

mit den Kindern. Einen Kaffee gibt’s 

bestimmt auch dazu. 

Wir freuen uns auf neue Gesichter. 

Bestimmt kommen wir auf dem Dorf-

fest miteinander ins Gespräch. 

Feuerwehrblitze Volkmarshausen 

 

Hannelore Brill + Karsten Schüßler 
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Die lange Sommerpause ist vorbei und 

die ersten zwei Dienste auch schon 

wieder um. Die Zeit vergeht wie im 

Flug. Die Zeit ist ein gutes Stichwort 

um auf unsere neuen Dienstzeiten hin-

zuweisen. Seit Anfang August trifft 

sich die Jugendfeuerwehr nun jeden 

Freitag von 18 Uhr bis 20 Uhr am Feu-

erwehrgerätehaus im Lausewinkel. 

Unsere Themen für dieses Halbjahr 

sind vielfältig und spannend. Unsere 

Betreuer haben noch so einiges mit 

uns vor, aber alles verraten sie uns 

nicht. 

Zurzeit befinden wir uns in einem Pro-

jekt und lernen alles über Schläuche. 

Von den verschiedensten Arten und 

Gebrauchsweisen von Schläuchen bis 

über die Längen und deren anderen Ei-

genschaften ist alles dabei. 

Am 17.08.2018 haben wir einen Ver-

such gestartet und haben vier B-

Schlauchlängen aneinander gekuppelt 

und zu einem großen Schlauch zusam-

mengerollt. Es hat funktioniert. 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Kurze Zeit später stellten wir uns die 

Frage, was denn eigentlich passieren 

würde, wenn wir diesen Schlauch nun 

mit Wasser befüllen. 

Natürlich in dem zusammengerollten 

Zustand, denn keiner von uns kann 

diesen Mega-Schlauch ausrollen. Also 

ab ins Auto damit uns los ging es in 

Industriegebiet auf einen großen Park-

platz. 

 

Wir hatten eine Menge Spaß dabei. 

Was genau passiert bleibt unser Ge-

heimnis, wir werden das aber nochmal 

machen. Vielleicht bist du ja dann 

auch dabei. 

Dieses Jahr findet noch die alljährliche 

Nachtwanderung statt. Diesmal wer-

den wir in und um Lippoldshausen un-

terwegs sein und die Nacht unsicher 

machen. Mit Spaß und Geschick sind 

wieder an verschiedenen Stationen 

Aufgaben rund um das Thema Feuer-

wehr zu lösen. Wir freuen uns drauf. 

Bis zum nächsten Mal, 

Jugendwart Alexander Marschall 

jugendfeuerwehr@ 

feuerwehrvolkmarshausen.de 

Große Ereignisse werfen Ihre Schat-

ten voraus. 
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Das erste Dorffest wird mit Sicherheit 

ein Höhepunkt in diesem Jahr. Wir 

freuen uns, dass sich einige Volkmars-

häuser Bürgerinnen und Bürger gefun-

den haben, dieses Fest zu organisieren 

und auszurichten. Wir drücken den Or-

ganisatoren beide Daumen zum Gelin-

gen des Festes. 

Es ist selbstverständlich, dass der Feu-

erwehrverein sich mit einem Stand be-

teiligen wird. Wir werden die Gelegen-

heit nutzen und aufzeigen wie sich die 

Feuerwehr im Lauf der Zeit verändert 

hat. An dieser Veränderung haben die 

Feuerwehrvereine jeder Ortsfeuerwehr 

einen großen Anteil. Ob es sich dabei 

um die Finanzielle Unterstützung, der 

Unterstützung mit eingebrachter Frei-

zeit neben dem Einsatzgeschehen oder 

in sonstiger Art und Weise handelt. 

Mit Hilfe der Feuerwehrvereine können 

Kinder, in der Abteilung unserer kleins-

ten Mitbewohner, die ersten Schritte in 

Richtung Einsatzabteilung erleben. Die 

Jugendfeuerwehr formt die künftigen 

Einsatzkräfte und wir helfen hier mit 

Beschaffungen aller Art. Vom T-Shirt 

bis zur Nebelmaschine und vom Freige-

tränk während der Dienststunden bis 

hin zum Zeltlager. 

Nachwuchs für die Feuerwehr gewin-

nen und vor allen halten ist unser großes 

Ziel. 

Jeder kann dabei mitmachen. Eine Mit-

gliedschaft, in einem etwas anderen 

Verein, ist dabei das einzige was Mann 

und Frau dazu beitragen muss. 

Zum Dorffest haben wir uns etwas Be-

sonderes ausgedacht. Wer am Tag des 

Dorffestes dem Feuerwehrverein Volk-

marshausen e.V. seinen Beitritt erklärt, 

bekommt das erste Jahr eine Beitrags-

freie Mitgliedschaft. Die weiteren Infos 

erfahren Sie am Stand auf der Fest-

meile. Gemeinsam sind wir stark. 

Kommen Sie am 08.09. zu Ihrer Orts-

feuerwehr und erleben Sie was Feuer-

wehr „ausmacht“. Von historischen 

Löschgeräten bis zum modernen 

Löschfahrzeug ist alles zu besichtigen, 

zu bestaunen und zum Anfassen vor 

Ort. Nutzen Sie die Möglichkeit, Histo-

risches zu bestaunen, Modernes zu erle-

ben und das Dorffest mit einem guten 

Gefühl zu verlassen. 

Dem Gefühl, Mitglied in der ältesten 

Bürgerinitiative der Welt zu sein. 

“Es entspricht der Lebenserfahrung, dass 

mit der Entstehung eines Brandes praktisch 

jederzeit gerechnet werden muss. Der Um-

stand, dass in vielen Gebäuden jahrelang 

kein Brand ausbricht, beweist nicht, dass 

keine Gefahr besteht, sondern stellt für die 

Betroffenen einen Glücksfall dar, mit des-

sen Ende jederzeit gerechnet werden muss.“ 

Oberverwaltungsgericht Münster 10 A 363/86 v. 

11.12.86 

Euer erster Vorsitzender 

Karsten Schüßler 



Dies und Das S e i t e  | 12 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Dies und Das S e i t e  | 13 

 

Liebe Volkmarshäuser und Volkmars-

häuserinnen,  

Bitte denken Sie daran:  

Am Samstag, den 8. September 2018 

feiert Volkmarshausen ein Dorffest, 

das an die rund tausendjährige Sied-

lungsgeschichte erinnern soll. Seien 

Sie gewiss: Es ist letztendlich in der 

Planung ein sehr modernes Dorffest 

geworden und verbindet mit verschie-

denen Angeboten Erinnerungen an die 

früheren Zeiten mit Leben in unseren 

Tagen.  

Ich möchte noch einmal daran erin-

nern: Wie kam es zu der Idee und den 

Vorbereitungen zu diesem Dorffest? 

Im Mai 2017 fand auf Initiative des 

Ortsrats Volkmarshausen ein Bürger-

abend statt, bei dem sich mehrheitlich 

ein Votum für ein Dorffest als Jubilä-

umsfeier fand. Daraus bildete sich im 

Jahr 2017 eine Gruppe von 20 Volk-

marshäuser Bürgern und Bürgerinnen, 

um ein Dorffest vorzubereiten, das 

den Anspruch hat, an die rund 1000-

jährige Siedlungsgeschichte Volk-

marshausens zu erinnern. Deshalb 

nahm die Gruppe zusammen mit dem 

Kulturverein Volkmarshausen Anfang 

des Jahres Kontakt mit den anderen 

Dörfern auf, besuchte z.B. die Wiers-

häuser Alte Schule, auf deren oberen 

Geschoß und dem Dachboden wert-

volle Exponate zur Flachs- und Lei-

nenproduktion anzusehen waren. So 

kam die Idee auf, z.B. beim Dorffest 

historisches Wäschewaschen darstel-

len. 

Zur Geschichte Volkmarshausens ge-

hört vor allem die Flachsverarbeitung, 

sodass an zwei Stellen der Dorfmeile, 

auf der das Dorffest stattfindet, Flachs 

und Leinenausstellungen zu finden 

sind.  

Zum gemeinschaftlichen Leben ge-

hörte auch Töpferei; die Gruppe nahm 

Kontakt auf mit dem Oberöder Töp-

ferverein, der ebenfalls am Dorffest 

einen Stand mit Ausstellungsexpona-

ten bieten wird.  

Andere historische Handwerke sind 

angefragt, so gehörte Sensendengeln 

früher zum Alltagswissen der männli-

chen Landbevölkerung; auch hieran 

wird ein Stand erinnern. 

 Neben den Ständen, die an das Leben 

in Volkmarshausen in den früheren 

Zeiten erinnern soll, finden sich natür-

lich auch aktuelle Angebote für Er-

wachsene und vor allem für Kinder: 

dazu gehört ein Streichelzoo ebenso 

wie eine Hüpfburg und viele andere 

Angebote. 
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Obwohl Volkmarshausen in früheren 

Zeiten keine eigene Kirche hatte, war 

das Leben eng mit dem des Kloster-

guts Hilwartshausen verbunden. Des-

halb entschloss sich die Organisati-

onsgruppe, zu Beginn des Dorffestes 

einen Gottesdienst, ausgerichtet durch 

die beiden ev. Kirchen: Kirchenge-

meinde Gimte/Volkmarshausen und 

die Kraftwerkkirche zu setzen. 

Danach wird ein buntes Bühnenpro-

gramm das Dorffest bereichern: es tre-

ten auf die Feuerwehrkapelle Varlo-

sen, die Gimter Garde, der Mitmach-

zirkus des Kneippvereins, der Tanz-

kreis Bühren, die mittelalterliche 

Gruppe Saltatio Draconum und am 

Abend "Tali & the Tacks". 

Bei den Vorbereitungen des Dorffes-

tes kam es zur Realisierung der Idee 

Stephan Beckers, Volkmarshausen am 

Tag des Dorffestes voller blühender 

Sonnenblumen zu präsentieren. Des-

halb wurden im April an rund 370 

Haushalte Sonnenblumensamen ver-

teilt. Leider war die Natur dieses Jahr 

früher, sodass bereits im August viele 

der Vorgärten mit blühenden Sonnen-

blumen verziert sind. Der Anspruch, 

mit den blühenden Sonnenblumen ins 

Guinnessbuch der Rekorde zu kom-

men, war sicherlich zu hoch gegriffen, 

aber viele von Ihnen, die in den rund 

370 Volkmarshäuser Haushalten le-

ben, säten Ihre Samen aus. 

 

 

Eine Jury, die Anfang August durch 

den Ort ging und die Sonnenblumen 

nach Größe und Form erfasste, stellte 

fest, dass Sie sich als Volkmarshäuser 

aktiv am Gemeinschaftsleben mit die-

ser Aktion beteiligten und Volkmars-

hausen seit Tagen ein Dorf der Son-

nenblumen ist. Ihnen dafür herzlichen 

Dank! 

Für den Herbst und Winter sind einige 

Informationsveranstaltungen geplant: 

Zur Geschichte des Orts Volkmars-

hausen wird der Stadtarchivar Stefan 

Schäfer am 10. Oktober 2018 um 

18:30 Uhr berichten, am 21. Novem-

ber wird um 18:30 Uhr, Karl-Heinz 

Flader über die Entwicklung des Sche-

detals berichten. Der Eisenbahnbau 

oberhalb des Dorfes spielte eine wich-

tige Rolle, auch dazu wird es einen In-

formationsabend am 9. Januar 2019 

geben, Referent ist Frank Ksyk. 

Ihnen ein gelungenes Dorffest und viel 

Spaß bei der Teilnahme! 

Gudrun Surup 

 im Namen der AG Dorffest 
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Ortsrat Volkmarshausen 

Gimter Kirchweg 32 

34346 Hann. Münden  

 
 
 
           26.7.2018 
 
 
 
Einladung zum Dorffest Volkmarshausen 2018  
 
 
 
Hiermit möchte ich Sie zu unserem Dorffest 2018 im Namen des Organisationsteams und des 
Ortsrats Volkmarshausen herzlich einladen.  
 
Termin:  Samstag, den 8. September 2018, Beginn 11:00 Uhr 
 
Ort:   Dorfmeile, beginnend am Dorfgemeinschaftshaus Volkmarshausen,  

Gimter Kirchweg 32 über Steinbreite zur Leineweberstraße 
 
Ablauf:  11:00 Uhr Eröffnung durch Ortsbürgermeisterin Gudrun Surup 
  Bürgermeister Wegener 
 

Gemeinsamer Gottesdienst der ev. Kirchengemeinde Gimte / Volkmarshausen und 
der Kraftwerkkirche 
 
Grußworte der Gäste 
 
Besuch des Dorffestes mit Ständen und buntem Bühnenprogramm.  

 
 
Über Ihre Teilnahme würden wir uns sehr freuen! 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
Gez. Gudrun Surup 
 
Volkmarshausen  
 
 
 
 
Gudrun Surup Sonnenstr.9 34346 Hann. Münden 

Ortsbürgermeisterin 05541-6392 g.surup@gmx.de 
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DORFFEST  
      Volkmarshausen 

             8.9.2018 
 

HELFER GESUCHT! 
 

Liebe Volkmarshäuser und Volkmarshäuserinnen,  

wir sind als „AG Dorffest“ auf der Zielgeraden: am 7. September 2018 wird ab morgens 8.00 Uhr das 

Dorffest aufgebaut und am Sonntag, den 9.9. ab 9:00 Uhr wieder abgebaut.  

3 Tage vorher müssen Verkehrsschilder geholt und angebracht werden.  

Für Freitag, den 7. September 2018 brauchen wir Helfer und Helferinnen, die beim Verladen der 

Stände, beim Holen der Hüpfburg und beim Aufbau der Dorfmeile kräftig mit anfassen.  

Für Samstag, den 8.September 2018 brauchen wir Helfer und Helferinnen, die die Dorfmeile ein we-

nig verzieren helfen, bei den restlichen Aufbauarbeiten mithelfen und die ggf. einspringen, wenn ir-

gendwo ein Engpass entstehen sollte.  

Für Sonntag, den 9. September 2018 benötigen wir Helfer und Helferinnen, die beim Abbau kräftig 

mithelfen.  

Wenn Sie Lust haben mitzuhelfen, melden Sie sich bitte:  

Surup Tel. 05541-6392 oder per Email: g.surup@gmx.de  

DANKE FÜR IHRE HILFE! 

 

 

 

mailto:g.surup@gmx.de
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Bühnenprogramm 
 

Zeit Bühne Präsentationen Dorfmeile 

10:55-11:00 Uhr Eröffnung durch die Glocke 

11:00-12:30 Uhr 

Eröffnung mit Gottesdienst 
Band Kraftwerk Kirche / 

Flaxtöne 
Begrüßung Bürgermeister 

Dauerpräsentation 
 

Kinderschminken 

 
Nabu / Imkerei 

12:30-14:00 Uhr 
14:30-15:00 Uhr 

Feuerwehrverein Varlosen 
Seiler 

13-14 Uhr  
evtl. 14:30 Uhr 

Kinderprogramm 
Feuerwehr 
Ponyreiten 

14:30-15:15 Uhr Garde Gimte 
Feuerstelle 
Stockbrot 

 
Hüpfstroh 

15:15- 16:00 Uhr Mitmachzirkus Musik CD 
Historisches Waschen 

Kinderhüpfburg 
 

Feuerstelle / Stockbrot 

16:00-16:30 
Tanzkreis Bühren 
Saltatio Draconum 

Saltatio Draconum 
 
 

17:00-18:30 
Saltatio Draconum 

 
17-18 Uhr  

evtl. 18:30 Uhr 
 

Ponyreiten 

18:30-20:00 Uhr 
Musik von CD 

Aufbau  
Bogenschießen  

20:00-22:00 Uhr 
22:30-23:00 Uhr 

Tali & The Tacks 
Abbau 

Sensendengeln 
 

 

     

 

Feuerwehr: (verschiedene Aktivitäten, Vorführungen), DRK (Bereitschaftsmo-

bil), Imbissbude und Gulaschkanone, NABU (Imkerei), Dorfladen: (Waren aus 

der Region), Töpferverein Oberode: (Töpfern) Gesundheitsverein Hemeln, Fami-

lie Schmidtke (historisches Essen, Puffer), Gesangsverein Gimte (Fischbrötchen), 

SVS (Pommesbude), Flaxtöne (Getränke), Stoffengel (Stoffe), Frau Diehl (Fil-

zen), Royal Rangers (Stockbrot, Kinderprogramm), Feuerwehr Volkmarshausen 

(Aktionen), Beatrix Voss, Sabine Bartels (Ausstellung Flachs, Leinen), VHM 

(Hüpfburg), Ortsheimatpflege (Flaggen), Jägerschaft (Infomobil), Seilemacher, 

Ausstellung (Körbe), Heimatverein Wiershausen (Historisches Wäschewaschen, 

Gut Ziel (Bogenschießen), Ponyreiten, Kinderschminken, Puppentheater, Stock-

brot, Feuerstelle, Sensendengeln, Historisches Wäschewaschen, Kistenklettern, 

Mitmachzirkus, Heuhüpfburg, Familie Hilsberg/Gutzeit (Gulaschkanone, Pup-

pentheater), Streichelzoo, Schulwesen früher, Bauerntum, Schmiedekunst, alte 

Flaggen/Fahnen, Historische Gegenstände, Frau Barth (Produkte aus der Töp-

ferkunst und vieles mehr… 
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Volkmarshausen – ein Dorf der 

Sonnenblumen 

Vielen Dank für Ihre Mithilfe! In je-

dem Exemplar der letzten Ausgabe la-

gen einige Sonnenblumenkerne mit 

der Bitte, diese auszusäen. Die Idee 

stammte von Stephan Becker, er war 

es auch, der diese Sonnenblumen ge-

spendet und in die Saattüten gebracht 

hatte.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nun zeigte sich, dass die Aussaat al-

lein noch keinen Erfolg garantierte. 

Man konnte viel falsch machen: zu 

nass halten, gar nicht gießen, die fal-

sche Erde aussuchen und vieles mehr.  

Aber viele wussten, wie diese Sonnen-

blumen zu säen und zu pflegen waren. 

Und so kam es bei diesem sonnenrei-

chen Sommer, dass bereits Ende Juli 

viele der aufgegangenen Sonnenblu-

men die Vorgärten verzierten. Es 

steckte ja ein Anspruch dahinter: 

Volkmarshausen möchte ins Guin-

nessbuch der Rekorde als Sonnenblu-

mendorf – prämiert am Tag des Dorf-

festes.  

Nun zeigte sich aber, dass die aufge-

gangenen Sonnenblumen zwar das 

Dorf verzierten, aber für einen Eintrag 

ins Buch der Rekorde „die Fehler-

quote“ leider zu hoch war. Deshalb 

bildete sich eine Jury aus Volkmars-

häusern und Volkmarshäuserinnen, 

die Anfang August durch Volkmars-

hausen gingen und jede Sonnenblume 

begutachteten.  

Die Höhe wurde vermessen, die Länge 

des Stängels, der Durchmesser der 

Blüte und die Anzahl der Blüten an ei-

nem Stängel. Das Ergebnis kann sich 

sehen lassen: fast jeder Haushalt hat 

seine Sonnenblumen ausgesät, die 

höchste Sonnenblume ist über drei 

Meter hoch und vieles andere mehr.  

Auf dem Dorffest wird es eine Prämie-

rung geben: deshalb seien Sie ge-

spannt. Auf jeden Fall kann gesagt 

werden: die Aktion war ein voller Er-

folg, das Ergebnis reicht nicht ins 

Guinnesbuch der Rekorde, aber auf je-

den Fall für einen Eintrag im Volk-

marshäuser Buch der Rekorde. Allen, 

die mitgemacht haben, für ihre Teil-

nahme ein herzliches Dankeschön! 

Die Jury bestand aus: Elli Bode, Ste-

phan Becker, Elke Nieding, Gert 

Surup, Hanna Brill, Gudrun Surup. 

Gudrun Surup 
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Unter dem Titel "Das Schedetal" wird 

am 21.11.18 um 18:30 Uhr ein Vor-

trag im DGH stattfinden.  

Im ersten Teil wird der Verlauf der 

Schede von der Quelle bei Bühren bis 

zur Mündung in die Weser mit Kurz-

beschreibung der anliegenden Schede-

dörfer gezeigt.  

In anschließenden Hauptteil wir aus-

führlich auf das Schedetal eingegan-

gen.  

Beginnend mit zahlreichen alten An-

sichtskarten und Fotos aus Volkmars-

hausen sowie zahlreichen Abbildun-

gen, Fotos und Informationen zur In-

dustrie- und Technikgeschichte, Müh-

lengeschichte, Eisenbahngeschichte, 

Tourismus, Höltybuche, Verkehrsge-

schichte und einiges mehr.  

Die Beschreibung des Schedetals im 

Vortrag endet beim Ort Mielenhausen.  

Gezeigt werden über 200 Fotos, Ab-

bildungen, Ansichtskarten, die zum 

Teil bisher unveröffentlicht sind.  

Der Vortrag ist im Jahre 2014 entstan-

den und in diesem Jahr noch einmal 

ausführlich überarbeitet und ergänzt 

worden. Dauer ca. 1,5 Stunden 

Klaus-Dieter Flader 

 

 

 

 

 

Liebe Anwohner, 

wir möchten auf geänderte Park- und 

Durchfahrtmöglichkeiten für den 

Zeitraum vom 08.09.18 – 0:00 Uhr bis 

09.09.18 – 12:00 Uhr in folgenden Be-

reichen hinweisen: 

Die Einfahrt vom Gimter Kirchweg 

bis Bührener Steg wird voll gesperrt.  

Die Straße Am Schedebach und Büh-

rener Steg ab Schedebrücke erhält ein 

„Durchfahrtsverbot“. 

Am Anger bleibt die Parkmöglichkeit 

für Anwohner.  

Gimter Kirchweg ab Imkerweg in 

Richtung Leineweberstraße sowie 

Leineweberstraße bis Einmündung 

Rehhagen besteht beidseitiges absolu-

tes Halteverbot;  

Vollsperrung gilt für Leineweber-

straße nach Einmündung Gimter 

Kirchweg bis Schedebrücke sowie vor 

der Schedebrücke aus Richtung Eich-

hof.  

An der Einmündung am Eichhof Rich-

tung Volkmarshausen wird die L561 

als Sackgasse ausgewiesen. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis! 

Melanie Krummel  

für die AG Dorffest 
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Am Samstag, 8. September um 11:00 Uhr 

wird Bürgermeister Harald Wegener das 

Dorffest in Volkmarshausen eröffnen. Im 

Anschluss an die Eröffnung laden wir Sie 

zu einem ökumenischen Gottesdienst ein. 

Unter dem Titel „Zeitreise durch 

Volkmarshausen“ werden fünf Szenen aus 

der Volkmarshäuser Dorfgeschichte zu 

sehen sein. Zu allen Zeiten steht die Frage 

im Raum, ob und wie Gott in dieser 

Geschichte vorkommt. 

 

 

 
Kein Kind ist bei Gott vergessen! Daran 

halten wir uns fest. Egal ob groß oder 

klein, egal ob in der Schwangerschaft 

oder nach der Geburt, egal ob im 

Kindergarten oder in der Schulzeit - 

immer ist es zu früh, immer zerplatzen 

Lebensträume.  

Mit dem Gottesdienst für große und 

kleine Sternenkinder überwinden wir 

Grenzen. Mit ganz verschiedenen 

Geschichten finden wir zusammen. 

Mutige Familien mit Geschwisterkindern 

und Großeltern finden sich ein und treffen 

auf Mütter, die sich ihre Trauer um ein 

ungeborenes Kind zum ersten Mal 

eingestehen. Der Glaube hilft uns dabei,  

die Welt und das  Leben nicht  rein  dies- 

Einen festen Platz in allen Szenen hat die 

Sonnenblume. Immer wieder wächst sie 

in ihrer Pracht und zeigt, von wo die 

Sonne kommt. 

Matthias Lüskow,  

Andreas Salzmann 
 

 

 

 

 

 

 

 
seits zu verstehen. Wir sind und bleiben 

mit unseren Kindern verbunden, nicht nur 

durch Erinnerungen, sondern auch durch 

die Hoffnung auf eine gemeinsame 

Zukunft. 

In diesem Jahr sind wir in der 

Markuskirche Scheden zu Gast.  

Der Gottesdienst beginnt am Samstag, 

24. November um 16:30 Uhr. Auch 

Geschwisterkinder, Großeltern und 

Freunde sind herzlich willkommen. 

Um 17:30 Uhr laden wir zu unserem 

„Bastelnachmittag“ ein. Jedes Jahr 

entstehen hier kleine Arbeiten, die durch 

das ganze Jahr begleiten. 

    Barbara und Matthias Lüskow
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Vom 14. - 22. Oktober ist Thomas 

Henning in unserer Gemeinde zu Gast. 

Alle sechs Jahre besucht der 

Superintendent jede Kirchengemeinde vor 

Ort, um eine Bestandsaufnahme 

vorzunehmen. 

Die letzte Visitation fand 2012 kurz vor 

dem Weggang von Elisabeth Michalek-

Vogel und Bernd Vogel statt. Seitdem hat 

sich viel verändert. Gekommen ist zwar 

wieder ein Pastorenehepaar, aber diesmal 

mit dem Auftrag zu kürzen. Die Kirchen-

austritte der vergangenen Jahrzehnte 

entfalten nun ihre rechnerische Wirkung:  

Die Pfarrstelle wurde von 100% auf 75% 

reduziert   und   2022   steht   die  nächste 

 

 

 
 

Wer hätte das gedacht? Statt Feiertage 

abzuschaffen wird zur Abwechslung mal 

ein Feiertag eingeführt! Die Landes-

bischöfe in Niedersachsen haben die 

Werbetrommel gerührt und allerlei ver-

sprochen: Der Reformationstag sei kein 

evangelischer Feiertag, sondern ein 

Feiertag für die ganze Gesellschaft. 

 

 

Ich bin da ein bisschen skeptisch, aber auf 

jeden Fall bietet uns der neue Feiertag 

Gelegenheit für einen kreativen Tag. Der 

Feiertag ist frei. Machen Sie das, was Ihrer 

 

 
Kürzung auf 50% an. Wie soll unter 

diesen Bedingungen Kirche gelebt 

werden? Darauf suchen wir seit fünf 

Jahren Antworten. Einige Arbeits-

bereiche wurden gekürzt, andere konnten 

neu belebt werden, z.B. die Kinder- und 

Jugendarbeit. Die Visitation soll dabei 

helfen, einen Weg für die Zukunft zu 

finden. 

Termine für die Gemeinde: 

14.10. 10:00 Uhr Gottesdienst mit 

Kirchenkaffee. 

23.10. 19:30 Uhr Treffen mit allen 

Mitarbeitern im Gemeindehaus. 

Barbara und Matthias Lüskow 

 

 

 
inneren Wiederherstellung dient... 

Am späten Nachmittag lädt dann die 

Kirchengemeinde ein. Um 17:00 Uhr 

feiern wir Gottesdienst in der 

Marienkirche. 

Um 18:00 Uhr geht es weiter. Auf der 

Gemeindeversammlung können wir über 

die Predigt diskutieren: Was soll sich in 

unserer Gemeinde ändern? 

Bei einem gemeinsamen Abendessen um 

19:00 Uhr lassen wir den Reformations-

tag ausklingen. 

Matthias Lüskow



 

                Kraft-Werk-Kirche   S e i t e  | 22 

 
 

 

 

Sommer in der Kraft-Werk-Kirche 

In den vergangenen Monaten Juni und Juli 

ging es etwas ruhiger bei uns zu. Wir 

haben die Sommerzeit genossen und 

durften dabei den ein oder anderen 

Urlauber bei uns in der Kirche begrüßen. 

Eingeläutet wurde der Sommer aber recht 

bewegt. Den Anfang machte dabei unsere 

Französische Gartenparty am 

Pfingstmontag. 

Nach einem kurzen Gottesdienst in 

unserer Halle, ging es bei strahlendem 

Sonnenschein anschließend auf unserer 

Wiese mit leckerem Mittagessen und einer 

Olympiade für Kinder weiter. Doch auch 

so mancher Erwachsene ließ es sich nicht 

nehmen, bei den Stationen mitzumachen. 

Am Nachmittag gestalteten französische 

Gäste einer befreundeten Kirchen-

gemeinde aus Marseille das Programm. 

Neben Spielen und Tanz, berichteten sie 

auch über besondere Erlebnisse mit Gott.  

 

 

Am Tag darauf waren wir mit unseren 

Gästen aus Frankreich vom späten 

Vormittag bis Abend auf dem Kirchplatz 

in Hann. Münden. Unser Programm 

bestand aus Spielen, Kinderschminken, 

Jonglage und erneut persönlichen 

Geschichten über das Leben mit Jesus. 

Ebenso konnten bei Kaffee und Kuchen 

gute Gespräche unter den aufgestellten 

Pavillons geführt werden. Ebenso bestand 

das Angebot für persönliches Gebet. 

 

Am Freitag, den 26. Mai fand unser „Tag 

der offenen Tür“ statt.  

Wie der Name sagt, ging es darum, 

Einblicke in unsere Gebäude sowie in 

unser Gemeindeleben zu bieten. So 

konnte sich jeder Besucher durch unsere 

Räumlichkeiten führen lassen, an einem 

Treffen unserer Pfadfinder teilnehmen 

oder unsere moderne Kirchenmusik 

kennenlernen.  

Sehr beliebt bei Jung und Alt war unser 

Jonglagekurs sowie die Zubereitung von 

Stockbrot am Lagerfeuer. 
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Nun neigt sich der Sommer zumindest laut 

Kalender bald dem Ende und wir freuen 

uns auf folgende besondere Veranstal-

tungen im Herbst und Winter: 

Wie schon im März, wird es auch im 

September einen Abendgottesdienst mit 

dem Schwerpunkt auf göttliche Heilung 

geben. Am Samstag, den 16. September 

um 19:30 Uhr wird er stattfinden und wir 

freuen uns, dass Pastor Shelton Clerk aus 

den USA an diesem Abend bei uns 

predigen wird. Er war schon viele Male 

bei uns zu Besuch und hat eine große 

Leidenschaft dafür, Menschen mit Gottes 

Liebe und Heilung in Berührung zu 

bringen. Daher wird es an diesem Abend 

eine Zeit geben, in der jeder für sich 

persönlich beten lassen kann. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am Samstag, den 29. September treffen 

sich unsere Frauen um 17 Uhr bei 

Sisterhood. Dieses Mal mit der 

Gastsprecherin Sandy Pignato aus 

Amsterdam. Sie wird über die 

Einzigartigkeit der Frauen sprechen.  

Parallel dazu findet am gleichen Tag das 

„Bravehearts“-Treffen der Männer statt, 

bei welchem Sandys Mann Enzo Pignato 

sich mit dem Thema „Was macht einen 

Mann zum Mann?“ beschäftigen wird. 

Unser Highlight im Dezember wird das 

Konzert des afrikanischen Kinderchors 

„Watoto“ am 07. Dezember um 18 Uhr 

sein. „Watoto Child Care Ministries“ ist 

eine Organisation, die von der Watoto 

Church in Uganda gegründet wurde, um 

Waisenkindern ein Zuhause und eine 

Lebensperspektive zu geben. Der Watoto 

Chor ist dabei eine besondere Möglichkeit 

für musikalisch und tänzerisch begabte 

Kinder, um in ihren Gaben gefördert zu 

werden und außerhalb Afrikas ein 

Bewusstsein für den in ihrem Land 

herrschenden Notstand zu schaffen. 

Ebenso verkünden sie die gute Nachricht 

von Jesus. 

Tabea Salzmann



Veranstaltungen 

in und für Volkmarshausen… 
 

 

 

 

September 

08.09. Dorffest Volkmarshausen 

 11:00 Uhr mit ökomenischen Gottesdienst 

16.09. 19:30 Uhr Abend-Gottesdienst in der KWK mit Pastor Shelton Clerk 

29.09. 17:00 Uhr Sisterhood (Frauentreffen) + Bravehearts (Männertreffen) 

 in der KWK 

 

Oktober 

10.10. 18:30 Uhr DGH: Stefan Schäfer berichtet zur Geschichte  

  Volkmarshausens 

14.10. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Kirchenkaffee Marienkirche 

23.10. Mitarbeiter-Treffen der ev. Kirchengemeinde 

31.10. 17:00 Uhr Reformations-Gottesdienst in der Marienkirche 

 18:00 Uhr Gemeindeversammlung der ev. Kirchengemeinde Gimte  

 im Gemeindehaus 

 

November 

16.11. 18:30 Uhr Carsten Burhenne: Vortrag: Mit dem Segelschiff  

  einmal rund um die Ostsee 

21.11. 18:30 Uhr Klaus-Dieter Flader: Vortrag übers Schedetal 

24.11. 16:30 Uhr Sternenkinder-Gottesdienst Markuskirche Scheden. 

 

Dezember 

07.12. 18:00 Uhr Konzert des afrikanischen Kinderchors „Watoto“ in der KWK 
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